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An den 

695/ A.S. 
..... Zl-J---~t)j· 
. ,.~ r 11 Sen ~:":7' Pras, am. ____ . __ .... _r.l_~ .... 

Präsidenten des Nationalrates 
Herrn Anton BENYA 
1010 Wien 

31. August 1972 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Karl SANDMEIER, 
Dr. Friedrich PELIKAN, Hugo WESTREICHER und Genossen haben 
sm 6.Juli 1972 unter Zl. 597/J-1~1972an mich eine scl~ift­
li~he Anfrage betreffeld ForschungsaUfträge, Expertengut­
achten und Meinungserhebung6.i..'1. gestellt. 

Ich beehre mivh, dies~ Anfrage im folgenden zu beant­
wortfln. Der besse?::'en übersieh": wegen erlaub.:- ich mir, die 

einzelnen Fr~gen den entsprechenden Antworten vorgesetzt zu 
wiederholen. 
Fra5..e 1 :. 

W,elche Au..fträge wurden von Ihrem Ress9rt 1970, 1971 und 1972 
an das IFES-Institut v,;rge;ben? 
Antwort: 
An das IFES-Institut wurde seit 1970 bis heute von meinem 
Ressort lediglich ein Auftrag vergeben und zwar vom Büro für 
Raumplanung über eine ItGrundlagenstudie üb.er die Projektierung 
des Nationalparks Hohe Tauerntt • Der allgemeine Teil dieser 
Arbeit wurde allen Mitgliedern der üsterreichischen Raumordnungs­
konferenz und deren Stellvertreterkommission übergeben. 
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!f:.-age 2:. 
Au.! wr:;:lche Höhe bel.~i).fert si.eh diese Aufträge? 

P ... l1twort: 
-~ .... 

Die AuftragssUlll.'ille heJ.ic\f ,E:ich 2:ui' ö"S" 24o!)200,- .. 

Frapse ): . 
I r _,. ........... 

Nach welchen Gru.1ldsätz6n (K):,">iterien) werden von. Ihrem Ressort 

Expert ... o.,agutacht'en ode.r 1!'orsch'..I.n.gsaufträge vergeben? 

.A.i.ltWQrt: 

Die Vergabekriter:i.en sind~ 

a) V03:'a:ussichtliche: Qualitt):i; der Arbeiten 
-~""""'_""' __ ~" ___ .. _~-..:.;;:",~"i...~~"_","",~"""",:-~~,,,-~u·~~=·-,,,_w:~-,,,,,,,;,,,""I# 

soll sich 
c~uf die Kenntnis der von d(:;u in Frage kommenden Institu-

te:l bzwo E,::.;:perten fn'.'stellten Arbeiten. ähnlicher Auf .... 

gahenstelllxng? ~eiters auf vorgelegte :l1'x"poses und auf 

die Ergebnisse von -Vorbesprechungen stützen .. 

'. 

Bei größen:ori Px'ojekten mit komplexer\-;n Fragestellungen 

i.st d:te i'achliche Ausrichtl'l.ng der für die .Bearbei tun.g 

vorgeseheA~E\n Pe:;_~f)on8:n 2'U be1."ü.cks:1.J.Ül't:lgen" f,olehe Arbei-

zustmmeugesetzten Teams 
er~~ellt werden. 

Als WGß8!1.tlich für. eine hohe Qualität der Jl..rbeiten 

wird. angesehen! 
+ Die dir'a1.te LYJ.w0ndba:rkeit auf cU,e praktischen Pro­

bIome" 
+ Die VeI7lend1.1ng von neuen~ womöglich ~areits ge­

testeten Methoden., 
;. Dle DU.l"chfi511ru.ng VOll eillgehEmde:n St;ru.ktura.na.lysen t 

um die releva.:.rl'cen Zu.se..L'll1lenhänc!;e aufzeigen zu kön­

nen., 

-+- Innovative JJösungsyorschläge .. 

b) Kosten 
Zur Erstellung von kleineren Expertisen sollen womög"~ 

lieh Ex:p(~riie,n ad persona.:ll oder kleine Institute he.l~~2 

angezogen werden., da im allgemeinen die hohen. Regien 

VOll größeren InfJt;:i.tuten solche Arbeiten vertieuerno 
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Die Abschätzung des zu erwartenden Verhältnisses zw:!.­
sehen Kosten- Nutzen ist vor allem bei größeren Pro­
je~ten schwie~ig und scheint vorläufig nur im Vergleich 
mit bereits durchgefiih.:r1.:en .Arbeite!! durchführbar zu 
sein~ Detaillierte Kostenpläne sind selbstv~rständlich 
vorzulegen. 

cj geie Ka~zi-t;ät_~~~be~~~'1fisdauer 
Bei ku.rzfr~.stig benötigte:&J. E:;.:pertisen haben di.:::se Kri­

terien naheliegenderweise großeR Gewicht. 

d) ~tj:..~iy'~ 'y"0n Bewerbern 
Es kommt häufig vor, daß Institute bzw. Experten n~.ch 
zum. Teil erheblichen inhaltlichen und organisatorischen 
VOJ.~arbeiten ausführliche Vorschläge für Projekte vor­
legen und darin neue Aspekte des Untersuchungs- bzwe 
Planungsgegenstandes aufzeigen. 

Wenn solch& Vorschläge sich auf aktuelle Fragen be­
ziehen und auch den anderen Krito;:-ien en-tisprechen, kön­
nen diese ein wesentliches Ve~gabekriterium seinv 

In welchem Gesamocausmaß wurden von Ihrem Ressort 1970, 1971 
und 11372 Expertengutcochten und Forschungsauftr~ge v-erbeben? . 
Antwort: 

Bis dato wurden Expertengutachten und Forschungsaufträge in 
der Höhe von Ö"S. 1,549 .. 200,- vergeben. 

!E~e 5: 
Wur~en diese Aufträge öffentlich ausgeschrieben? Wenn ja, 

wo? 
Antwort: . 

Diese Aufträge wurden nicht öffentlich ausgeschrieben, son­
c..ern "freihändiglf(ÖNORM A 2050) vergeben. 

Mit einer Ausnahme handelt es sich dabei um kleinere Aufträge 
(zwischen ö.S. 10.000,- und 24.200.-). Laut ÖnORM A 2050 wird 
eine freihändige Vergebung "in der Regel dann zweckmäßig sein, 
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GO 4- .... 

0" (> wenn der mit einer Ausschreicu...'1g verbund,6:l0 A'tl,fwand. im Hin­

blick auf den geringen Wert der Leist1.l.ng w:Lrtp'eh9.ftlicb. nicht 

t ~· .. Ii (~~1.l... 1 "336" XN"OTJ'~ A 2"'/:'r" verre..:DI'J'::; Via.re 66Ql .t'Klt" 11 '"{- aar 0.1:' x{h., .V;;.,)) 0 

nas v'on IFES durchgefiihrte Pr'(ljekti war: zu.erst; de:n Östcrr<l1 

Institut für Rau.m.planuD.g angeboten worden; diE.:F-6S Institut lehn­

te ~jedoch die Inlrchflli'1..t'1ITl.g der _~rbeit wegen Arhe5,tsiiberl.asttU1g ab/!) 

'l 

Der g:rößere Auf'i;rag tlGesunaheitssichol'U.ng als Element einer 

integriert6JJ. ILiinnplanung lt wurde an das Inst;itiuti 1'ü.:t" Höhere Studien 

und v;lsse:nschaft15ch(~ Fors0hung vorgeben. Hach ÖNORM A 2050 ist eine 

freihändlge Vergebung in der Hagel zweckmä2i.g1' 11""0 wenn die Lei­
stung Ilehr- ~ Studien- oder Versuchszwecken dien-I,; Il> ~ '4 n (Plet.1 .. A33? 
der ÖNORM: A 2050)" 

Dies ist bei diesem Projekt der Fa.ll .. I,aut Vertrag ist ein. iL':~er­

diszipli=.äres Seminar mit dem 'Eh6I!lt:J. des Auftrags vorgesehen, weiter'!] 

der V8Z"such, ein quatl:liit;a-GivtJs Modell der rel€nrant,en Zusarrünenhange 

aufzustellen" 

F~~J2: 
Wer hat al(.!b um diese. Auft::::i:i,ge mit vielchem lu:a-2.bo"i; bewol"'ben? 

Antwort: 
_.~ -,,---

Entfällt; lJ!': Hinblick auf die Ausführungen ;2i:::' :t'rage 5<11 
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